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Die Kliniken aus IT Sicht

� Führendes Referenzhaus für unser KIS 
(=Krankenhausinformationssystem) in Süddeutschland

� Einziges Referenzhaus für verschiedene Subsystem (z.B. 
EKG-Geräte Hersteller, Dokumentationssystem für 
Endoskopie)

� Pilotkunde für Neueinführungen, Entwicklungspartner
� 5 Standorte ein KIS-System (medico//s) mit 3 DB

� Wir haben z.B.:
� WLAN im gesamten Klinikum (KIS am Laptop)

� Klinische Pfade (IT-gesteuerte Behandlung von Patienten)

� Drahtlose Anbindung von EKG‘s und Ultraschall

� Usw….

Allgemein
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Meine Ausbildung:

� Medizin

• Studium an der Uni Erlangen / Uni München

• Facharztausbildung (Innere Medizin) Uni Erlangen / Klinikum 
Traunstein (6 Jahre)

• Facharzt für Innere Medizin, Notfallmedizin

� Informatik

• Aufbaustudium „praktische Informatik“ TFH Berlin

� Medizininformatik

• Ärztliche Ausbildung => Zusatzbez.: „Medizinische Informatik“

• Volle Weiterbildungsermächtigung für Ärzte

• Mitglied des Prüfungsausschusses und des 
Fachberatergremiums (BLAEK)

• Zertifikat „Medizinische Informatik“ der GMDS, GI

� Meine Tätigkeit
� IT-Leitung der 5 Kliniken (Schwerpunkt Medizinische Informatik)

Allgemein



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

Sinn meines Vortrages

Was bedeutet Medizininformatik?

Medizininformatik = Informatik
oder Medizininformatik = Medizin
oder Medizininformatik = Medizin + Informatik
oder Medizininformatik = ???

Wie sieht die Arbeit in der Medizininformatik aus?
� Am Beispiel medico//s (Siemens ®)

Ist die Medizininformatik überhaupt wichtig?

Allgemein
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Geschichte der Medizininformatik

� „sehr junges Fach“
� Beginn ca. in den 70er Jahren

� Entwicklung am Beispiel KIS Traunstein
� Zuerst nur Patientenaufnahme und Abrechnung (1980)
� Seit den 1985 Jahren zunehmend Arztbriefe / OP Berichte
� 1999 Radiologisches Informationssystem
� 2001 Bildarchivierung / Verteilung (Radiologie)
� 2002 Kardiologisches Informationssystem (Bild / Befund)
� 2003 Auftragskommunikation / Leistungsstellen
� 2004 Referenzkunde (für ein Produkt: Kardiologie)
� 2005-2006 Ausbau, Referenzkunde für alle medico-Produkte
� 2007 Umstellung KIS System in den BGL Kliniken von SAP-DoIT auf 

medico//s
� 2008 Arbeitsablaufsteuerung
� 2009 Klinische Pfade

Allgemein
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Aufgaben der Medizinischen Informatik
(Definition der GMDS)

Die Medizininformatik hat den Auftrag,
� die medizinische Dokumentation zu ermöglichen.
� den Datenfluss zwischen den einzelnen Systemen und 

Modulen sicherzustellen.

Dabei kommt es besonders darauf an, dass 

� die notwendigen Daten zum richtigen Zeitpunkt am 
richtigen Ort zur Verfügung stehen.

� die Organisation von Datenerfassung und Dokumentation 
gewährleistet ist.

Allgemein
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Aufgaben der Medizininformatik

Die richtige Informationen am richtigen Ort zur richtigen Zeit 
beschleunigt zu präsentieren

Daher wichtig:
den Arbeitsablauf (workflow) zu verstehen

die optimale IT-Unterstützung dessen zu gewährleisten

zu unterscheiden 

Wichtig <-> nur die Anforderung eines einzelnen

aufwendig <-> mit einfachen Mittel zu lösen

� Kosten / Nutzen Analyse vor Umsetzung!

� Unter Berücksichtigung der (z.T. gesetzlichen) Vorgaben

� Wie z.B. Datenschutz, Qualitätssicherung, …

Allgemein
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Medizininformatik => Vernetzung

Modalities IT SystemsVernetzung IT SystemeModalitäten

Worldclass is our objective
May 2002
page 12

syngo – Taskcard

Smith, Alan

12

ITIT

XV

Allgemein
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Ressourcenplanung ADT

POE
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Versorgungsablauf

Allgemein
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Medizininformatik

Ärzte, Pflege Ärztliche Leitung / GF

MedizintechnikTechnische IT

„Big Points“

� Vernetzung

� Workflow-Optimierung

� Prozess-Optimierung

Allgemein
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Aufgaben der Medizininformatik

Drei konkrete Beispiele

1) Software-Engineering mit GUI
(Dokumentation von Schmerzkathetern)

2) Best of Breed vs. Integrated Solutions
(Lösung für Tumorzentren mittels einer workflow engine)

3) IT gestützte workflow Optimierung mit 
Schnittstellenstandards
(vernetztes kardiologisches Abteilungssystem)

Allgemein



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

Software-Engineering mit GUI 

Beispiel Schmerzkatheter

1 - GUI
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Was ist ein Schmerzkatheter?

Über einen Katheter, der zum 
Rückenmark führt, wird kontinuierlich  
(über mehrere Tage) Schmerzmittel 
mittels einer Pumpe appliziert

Anlage im OP z.B. bei Kaiserschnitt 
(Geburtshilfe), Operationen an den 
Beinen, …

1 - GUI
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Software-Engineering - Anforderung

Anforderung
� Beginn der Dokumentation im OP

� Möglichst wenig Wechsel in den Anwendungen

� Lückenlose Dokumentation

� Bettseitige Dokumentation für

• 2 x / Tag Visite (Schmerzmittelverbrauch, Beschwerden des 
Patienten)

� Automatisierte Abrechnung

1 - GUI
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Software-Engineering - Lösung

� Workflowoptimierung
� Order – Entry (Auftragskommunikation) aus dem OP-Modul

(kein Modulwechsel erforderlich)

� Kontinuierliche bettseitige Dokumentation von 
Schmerzkathetern

� Mit Hilfe WLAN Technologie / Mini WLAN Laptop

� Eingabeformular auf Mini-Laptop ausgerichtet

1 - GUI
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OP-Modul

1 - GUI
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OP-Dokumentation

1 - GUI
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OP-Dokumentation => Auftragskommunikation

1 - GUI
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Auftragsformular

1 - GUI
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Dokumentationsliste (Leistungsstelle)

1 - GUI
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Darstellung des Auftragsformulars

Seite 1: Inhalt des Auftragsformulars + Abrechnung

1 - GUI
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Dokumentation der Abrechnung

Seite 1: Inhalt des Auftragsformulars + Abrechnung

1 - GUI
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Dokumentationsformular

Verlaufsdokumentation

1 - GUI
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Dokumentation mittels WLAN

1 - GUI
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Software-Engineering mit GUI

1 - GUI
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Software-Engineering (scripting)

1 - GUI
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Software-Engineering (GUI)

1 - GUI
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Best of breed versus
integrated Solutions –

Beispiel Darmzentrum
und Arbeitsablaufsteuerung 

2 - AAS
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Darmzentrum – Was ist das ?

� Ein „Kompetenzzentrum“, das eine optimale Behandlung 
der Patienten mit kolorektalen Karzinomen garantiert

� Dabei arbeiten Gastroenterologen, Viszeralchirurgen, Onkologen 
und Strahlentherapeuten eng zusammen für einen optimalen 
Behandlungsplan

� Gastroenterologen diagnostizieren (Endoskopie)

� Viszeralchirurgen operieren

� Onkologen führen die Chemotherapie durch

� Strahlentherapeuten bestrahlen die Tumore

2 - AAS
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Darmzentrum – Kolon-Karzinom

2 - AAS
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Darmzentrum - Diagnostik

2 - AAS
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Darmzentrum - Therapie

2 - AAS
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Darmzentrum - Interdisziplinär

2 - AAS
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Darmzentrum – Dokumentation TRM

Beispiel für papierbezogene Dokumentation

2 - AAS
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Die Anforderung an die IT

� „Zertifiziertes Darmzentrum Chiemgau“

� Voraussetzung für die Zertifizierung ist eine fachübergreifende und 
genaue Dokumentation von Patienten mit Darmtumoren (Kolon- / 
Rektum- / Analmalignom)

� Die Daten müssen auswertbar sein, und an das Tumorregister 
München übermittelt werden

� Die Dokumentation wird von einem Studiensekretariat überwacht und 
vervollständigt

� Jeder beteiligte Arzt muss einen vollständigen Überblick über alle zu 
dokumentierenden Patienten haben

2 - AAS
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Die Lösungsmöglichkeiten

� „Best of Breed“
� Gekauftes Subsystem (z.B. OncoLutions, ManaThea GmbH)

� Integrierte Lösung
� Dokumentation (fachübergreifend) innerhalb des KIS mittels der 

„Klinischen Dokumentation“
• Damit auch elektronischer Zugriff auf die Patientenakte (Endoskopie-

Befund / OP-Bericht / Laborwerte / Arztbrief / Bilder / usw..)
• Dokumentation der Tumorkonferenz (realisiert mittels Order-entry) 

innerhalb des KIS

� elektronisch Export der Daten an das Tumorregister München

� Auswertung der Daten durch uns (für die Zertifizierung)

� Überwachung der Dokumentation mit der 
„Arbeitsablaufsteuerung“

2 - AAS
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„Best of Breed“ versus „Integrated Solution“

� OncoLutions
� Dokumentation einfach, Statistiken können vom Anwender selbst 

erstellt werden, Einführung und Schulung der Anwender sehr kurz

� Darmzentrum
� Im Prinzip unlimitierter Zugang (abhängig von den Rechten), 

komplette Integration incl QS (möglich), kompletter Zugriff auf alle 
Unterlagen (OP-Berichte, Arztbriefe, Labor, Tumorkonferenz), Export 
ins TRM

� Anwender sind begeistert, Schulung kurz (da Programme bekannt)

� Profitiert von aktuellen (WLAN, AAS) und künftige Entwicklungen 
(Web-Akte, gemeinsame Datenbank)

Vorteile

2 - AAS



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

„Best of Breed“ versus „Integrated Solution“

� OncoLutions
� Schnittstellen teuer, stand-alone, nur wenige Zugänge, Export TRM 

muss extra programmiert werden, kein Zugriff auf QS-Med, 
Diagnosen, Patientenakte,…

� KIS (medico//s) muss daneben genutzt werden (Laboranforderung, 
Röntgenanforderung, ….), doppelte Erfassung der Daten

� Software kostet Geld !

� Darmzentrum
� Einführung erfordert Zeit, Aufwand und Kenntnisse, da sich die IT mit

den Anwendern zusammen setzen muss (was brauchen die 
Anwender, was wird von der zertifizierenden Stelle benötigt,…)

� Statistiken müssen (noch) von der IT-Abteilung erstellt werden

Nachteile

2 - AAS
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„Best of Breed“ versus „Integrated Solution“

� Darmzentrum (Tumorzentren) integriert abbilden

� Software-Engineering :

� Dokumentationsformulare (Klinische Dokumentation)

� Work Flow Engine (Arbeitsablaufsteuerung)

Schlußfolgerung

2 - AAS
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Dokumentation

� Elektronisch mittels der „klinischen Dokumentation“

� Gemäß den Leitlinien des Tumorregister München 
(„Ersterhebungsbogen Kolon - / Rektum- / Analmalignom“)

� Die Dokumentation wird elektronisch ans Tumorregister übermittelt. => 
Diese Form wurde von „ONCOCERT“ ausdrücklich in der 
Zertifizierung gelobt, 
Traunstein ist die erste Klinik in Bayern die elektronisch ans TRM 
übermittelt

Dokumentationsformular

2 - AAS
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Dokumentation

2 - AAS
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Patientenübersicht

�� Dokumentation Dokumentation –– KliDoKliDo

� Aber: wie bekommt der Arzt / Dokumentationsassistentin 
Zugriff auf die Patienten ?

2 - AAS



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

Die Lösung - Patientenübersicht

ArbeitsablaufsteuerungArbeitsablaufsteuerung

Verbindet die Einschlusskriterien (Diagnose) direkt mit der 
Dokumentation (KLIDO), und behält die Übersicht über die 
aktuellen Patienten

2 - AAS
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Was ist die Arbeitsablaufsteuerung ?

Ein universell einsetzbares Werkzeug für die 
verschiedensten Fragestellungen

Prinzip
� Datenbank-Einträge / Änderungen werden ausgelesen: z.B. 

Entlassung von Patienten, Erstellen von Arztbriefen / 
Diagnosen / etc.

� Passt der Datenbank-Eintrag (oder auch mehrere) zu einem 
gewünschten Muster (z.B.: Patient entlassen + Arztbrief nicht 
angelegt)

� Dann erscheint ein Arbeitsablauf in einer Liste

� Per Doppelklick kann dieser im KIS (medico//s) direkt 
abgearbeitet werden (Aufruf der KIS-Programme)

� Per rechter Mausklick => Zugriff auf die Patientenakte

2 - AAS



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

AAS - Hintergrund

� Basiert auf Windows workflow foundation
(WF) von Microsoft® , diese workflow
engine ist integraler Bestandteil von 
Dot.Net (kostenlos)

� WF unterstützt dabei zwei Grundtypen: 
Flussdiagramm und 
Zustandsübergangsformen

� Elemente sind Aktivitäten oder Zustände

� Microsoft liefert zahlreiche vordefinierte 
Aktivitäten, freie sind zusätzlich im Netz 
verfügbar

2 - AAS
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AAS – Implementierung medico//s

medico-Aktion (z.B. Diagnoseerfassung)

Event-Engine

(speichert events)

WF wird ausgelöst 

(Trigger)

Ergebnis wird gespeichert 

(SQL-Server)

Anwender ruft Ergebnis 

auf, arbeitet es ab

Unix (medico//s)

2 - AAS
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AAS - Designer

Visual Studio AAS-Designer

Basiert auf Visual Studio (Microsoft®)

2 - AAS
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AAS - Applikation

� Basiert auf 
DevExpress

� Laden aller 
Ergebnisse in kurzer 
Zeit

� Gruppierung, Datum 
etc vorhanden

� Von medico//s
� Doppelklick-Funktionalität
� Rechte Maustaste (mit Darstellung der Patientenakte)
� Gruppierung nach Event-Gruppen

2 - AAS
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TASK Darmzentrum - Aufgabenstellung

� Der Arbeitslisteneintrag gilt für alle Patienten
� Mit der Einweisungsdiagnose eines Colon / Rectum / Analcarcinoms in 

der Gastroenterologie / Viszeralchirurgie

� Oder Diagnosestellung in der Endoskopie

� „Erstdiagnose“

� Nicht eingeschlossen
� Patienten die nur zur Chemotherapie / Bestrahlung im Klinikum 

behandelt werden

� medico//s Integration
� Direkter Aufruf der Klinischen Dokumentation

� Entfernen des Arbeitslisteneintrag 
� Wenn Tumorfall abgeschlossen

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Überwachte Datenbankänderungen (Trigger):
Patientendaten, Diagnose, Dokumentations-Bögen 
(jeweils Update / Insert / Delete)

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Mustererkennung:
Gilt nur für Patienten der Fachrichtung 
Gastroenterologie / Allgemeinchirurgie, nicht 
Onkologie

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Workflow „kurzlebig“ gestalten:
Einschlusskriterium trifft nicht zu
=> der Workflow wird beendet

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Mustererkennung:
Diagnose Kolon-/ Rektum-/ 
Analmalignom angelegt ?

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Mustererkennung:
Doku Bogen abgeschlossen ?
Arbeitslisteneintrag erstellt ?

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS



Kliniken Südostbayern AG, Medizinische IT

AAS - Darmzentrum

Arbeitslisteneintrag erstellen
Sind alle Einschlusskritierien erfüllt ?
Bogen nicht abgeschlossen, Diagnose, 
Fachabteilung, Eintrag noch nicht erstellt

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Arbeitslisteneintrag erstellen
Bogen kann daraus direkt bearbeitet / erstellt 
werden (Doppelklickfunktionalität)

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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AAS - Darmzentrum

Arbeitslisteneintrag entfernen
Wenn Tumorfall abgeschlossen / Diagnose 
verworfen / Patienten storniert

Designer Arbeitsablaufsteuerung medico//s

2 - AAS
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Applikation „TASK Darmzentrum“

Auswahl der Diagnose

2 - AAS
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Applikation „TASK Darmzentrum“

Doppelklick öffnet den zugehörigen KliDo-Bogen

2 - AAS
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Applikation „TASK Darmzentrum“

Arbeitsablauf bleibt jedoch bestehen bis Tumorfall abgeschlossen

2 - AAS
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Applikation „TASK Darmzentrum“

� Arbeitsablauf entfernt, wenn Tumorfall abgeschlossen

2 - AAS
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TASK – Tumorzentren allgemein

� Aktuell in der Realisierung

• Prostatazentrum, Blasenzentrum

• Gynäkologisches Zentrum (Corpus / Zervix-Ca.)

derzeit in Entwicklung durch: 

I.Rokah

Student der Informatik

2 - AAS
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Projekt Kardiologie
IT gestützte Workflow Optimierung 
mit Schnittstellenstandards

Entwicklung:
Dr. Michael Winklmaier Marcus Lang

Student der Informatik

3 - Kardio
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Anforderungen der Kunden

Automatisierte Erstellung der Qualitätssicherung
� Gesetzlich verpflichtend, Aufwand ca. 15 min/Patient
� Problem: „Wissen“ zur Dokumentation „verteilt“:

• Anamnese (warum ist der Patient im Haus) = Stationsarzt

• Messdaten (XRay, Kontrastmittel) = Kathetermessplatz

• Beurteilung (Befund) = Untersucher

� Bisher musste der Untersucher alles ausfüllen
• Kennt aber z.B. nicht die Anamnese im Detail

• Muss die Messdaten erneut erfassen

Durchgehende Workflow-Unterstützung

3 - Kardio
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Ausschnitt QS Med Bogen 21/3

3 - Kardio
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Vernetzung – DICOM / HL7

Was bedeutet Dicom:
Standardisierte Sprachen für bilderzeugende Geräte

Kennt nur Stammdaten des Patienten (Name, Vorname,..)

Was bedeutet HL 7:
7.Schicht nach dem OSI-Modell (Anwendung)

HL bedeutet: Health Level (Medizin)

Ist eine standardisierte Kommunikationssprache zwischen 
medizinischen Applikationen

Kann zusätzliche Daten übermitteln (wie z.B. hat der 
Patient Bluthochdruck j/n)

3 - Kardio
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Dicom-Beispiel

3 - Kardio
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Beispiel HL 7

MSH|^~\&|SEMA|Schiller
Medizintechnik|DPS|medico\\s|20031009134100||ORU^R01|1
000|P|2.2
PID||10127028|1895981||TEST^HELMUT||19460423|M|
PV1|||||||||||||||||||1895981|
ORC|1||||CM||||20031009094124|
OBR|1|10090941||||||||||||||||||Ruhe-EKG vom 09.10.2003 
09:41:24|
OBX||RP||1|/daten/ekg/2003/Oktober/07182219.RST|
OBX||TX|||Ruhe-EKG vom 09.10.2003 |
OBX||TX|||SINUSRHYTHMUS|
OBX||TX|||LAGETYP NORMAL|
OBX||TX|||NORMALES EKG|

3 - Kardio
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StationsarbeitsplatzStationsarbeitsplatz

3 - Kardio
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AuftragsformularAuftragsformular
UntersuchungUntersuchung

3 - Kardio
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AuftragsformularAuftragsformular
Zusatzdaten (Zusatzdaten ( QSQS--konformkonform ))

3 - Kardio
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AuftragsformularAuftragsformular
HerzkatheterangabenHerzkatheterangaben

3 - Kardio
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Vernetzung

� Da es sich um eine Entwicklung handelt, dürfen weitere 
Inhalte nicht veröffentlicht werden
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Aufgaben der Medizininformatik

� Gezeigt: drei konkrete Beispiele

� Software-Engineering mit GUI
(Dokumentation von Schmerzkathetern)

� Best of breed versus integrated Solutions
(Lösung für Tumorzentren mittels einer workflow engine)

� IT gestützte Workflow Optimierung mit 
Schnittstellenstandards
(vernetztes kardiologisches Abteilungssystem)

Fazit
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Ist die Medizininformatik ein interessantes Feld?

� Grundlage: INFORMATIK
insbesondere GUI, Programmiersprachen, SQL

� Interessant:
� es verbindet Medizin – Informatik – Technik

� man lernt Projektmanagement und

� Grundzüge des Controlling

Es ist für den Menschen, der Patient steht im Mittelpunkt

Fazit

JA !!!
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Ist die Medizininformatik ein wichtiges Feld?

Wegen
� Veränderung der Patientenstruktur

(demographische Entwicklung)
� Kürzere Verweildauer
� Gesetzlichen Vorgaben (Dokumentationspflichten)

Bürokratisierung

Folgt
� Arbeitsverdichtung / Arbeitsmehrung

Lösung
� Optimale Strukturen, die durch die IT gestützt werden

Krankenhäuser können am Markt nur mit optimaler IT 
(Medizininformatik) überleben

Wachstumsmarkt

JA !!!

Fazit
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Studier-
möglichkeiten

Hochschulen (FH)

Fazit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?


